
 
JANNE RÄISÄNEN – Pelle Hermanni von Hermannplatz 

8.3. – 13.4.2019 

 

SCHWARZ CONTEMPORARY freut sich, die dritte Einzelausstellung des 

in Berlin lebenden Künstlers JANNE RÄISÄNEN (geboren 1971 in 

Pudasjärvi, Finnland) mit neuen Leinwänden ankündigen zu können. 
 

Janne Räisänen beschreibt seinen Malprozess folgendermaßen: 
 

„Ich fange an zu zeichnen - zwischen Malerei und Zeichnung trenne ich 

nicht wirklich. Früh morgens knie ich auf dem Boden und zeichne. Eine 

unbefleckte Leinwand vor mir, einen Grafitstift in der Hand. So geht’s los, 

direkt auf der rohen Leinwand lege ich los, ohne Vorzeichnungen. Abstrakte 

Gebilde, die neugierig dabei zusehen, wie sich graue Linien 

weiterentwickeln. Wenn dann die ersten Vorzeichnungen fertig und Formen 

entstanden sind und ein Wesen (wenn es denn eines gibt) genug 

Persönlichkeit hat, schneide ich die Leinwand zurecht, in eine rechteckige 

Form. Dann tackere ich die Leinwand an die Wand und kümmere mich um 

die Grundierung der Leinwand. Dann geht es noch mal von vorne los. Ich 

grundiere die Leinwand, indem ich übrig gebliebene Tinte aus Farbtöpfen 

mische. Schöne, zufällig auftretende Farben, die ich benutzen kann, um die 

vorhandene Zeichnung zu ruinieren.“ 

 

Das verwendete Zitat stammt aus einem von Mika Hannula und Janne 

Räisänen geführten Gespräch, das wir in voller Länge auf Englisch und 

Deutsch in einem umfangreich bebilderten Katalog Anfang April 2019 in 

Zusammenarbeit mit der Galerie HELSINKI CONTEMPORARY publizieren 

werden. 

 

Die Eröffnung findet am Donnerstag, 7. März 2019, von 18 bis 20 Uhr 

statt. 
 

Für weitere Informationen und Anfragen wenden Sie sich gerne jederzeit an 

die Galerie: mail@schwarz-contemporary.com 

 

SCHWARZ CONTEMPORARY, Sanderstraße 28, 12047 Berlin 

www.schwarz-contemporary.com, +49 – 30 – 612 89 902 


